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GEISSER
Weingut Geisser
76889 Schweigen-Rechtenbach · 
Längelstraße 1
Tel. (06342) 7502 · Fax 6160
info@geisser-schweigen.de
www.weingut-geisser.de�
Inhaber/in und Betriebsleitung Uwe und 
Florian Geisser
Keller Florian Geisser
Außenbetrieb Hans Bickerich

Ein Teil der Weinberge des Weinguts steht 
auf französischem Boden. Uwe und Florian 
Geisser zeigen, wie es läuft, wenn es gut läuft 
zwischen Vater und Sohn. Harmonische Ver-
hältnisse herrschen vielleicht deshalb auch 
in der Flasche. In diesem Jahr begeistert uns 
wieder der Weißburgunder Steinwingert mit 
großer Eleganz, Harmonie und seinem cremi-
gen Charme. Auch der Sauvignon Blanc über-
zeugt mit feiner Würze und einem sortentypi-
schen Duft nach Stachelbeere und Cassis.

	❚ 84	 2020 Riesling trocken  
5,70 €/1 Lit. | 12,5 % 

	❚ 85	 2020 trocken Sommercuvee 
6,70 € | 12 % 

	❚ 85	 2020 Riesling trocken Höllisch 
7,50 € | 12,5 % 

	❚ 85	 2020 Schweigen-Rechtenbach 
Sonnenberg Goldmuskateller trocken 
8,90 € | 12 % 

	❚ 86	 2020 Weißburgunder trocken 
Steinwingert 
7,50 € | 13 % 

	❚ 86	 2020 Schweigener Sonnenberg 
Sauvignon Blanc trocken 
8,50 € | 13 % 

	❚ 86	 2019 Schweigener Sonnenberg 
Grauburgunder trocken 
9,50 € | 13,5 % 

	❚ 86	 2019 Schweigen-Rechtenbach 
Sonnenberg Chardonnay trocken 
17 € | 13,5 % 

GIES-DÜPPEL
Weingut Gies-Düppel
76831 Birkweiler · Am Rosenberg 5
Tel. (06345) 919156 · Fax 919157
info@gies-dueppel.de
www.gies-dueppel.de�
Inhaber/in und Betriebsleitung Volker Gies
Keller Volker Gies
Außenbetrieb Valentin Fischlhammer
Rebfläche 23 Hektar
Jahresproduktion 160 000 Flaschen
Beste Lagen Birkweiler Kastanienbusch und 
Mandelberg, Ranschbacher Seligmacher, 
Albersweiler Latt, Ilbesheimer Kalmit, 
Siebeldinger Sonnenschein
Boden Rotliegendes, Muschelkalk-,  
Buntsandstein- und Liasverwitterungsböden
Rebsorten 40 % Riesling, je 14 % 
Weißburgunder, Grauburgunder und 
Spätburgunder, 18 % übrige Sorten
Erlebenswert Probierraum mit 
Panoramablick
Mitglied Forum Pfalz, Südpfalz Connexion

Wir nehmen – selbst wenn er einige ganz her-
vorragende Burgunderweine erzeugt und in 
Summe dafür auch mehr Rebfläche hat – Vol-
ker Gies gefühlt in erster Linie als Riesling-
Produzent wahr. Das liegt vermutlich an dem 
Umstand, dass er es wie kaum ein anderer ver-
steht, auf dem jeweils gleichen Qualitätslevel 
die feinen Nuancen herauszuarbeiten, die 
sich über Bodenunterschiede ergeben. Unser 
Favorit bei diesen „Terroirweinen“ ist diesmal 
der zupackende und nervige Kalkstein, der 
echte Rasse zeigt und dem Lagenwein aus 
dem Seligmacher in nichts nachsteht. Selbst-
verständlich heben sich der Dachsberg und 
der famose Kastanienbusch deutlich ab, zei-
gen sie doch ein schmeckbares Mehr an Tiefe 
und Substanz. Während der Grauburgunder 
Mandelberg eine echte Wuchtbrumme ist, 
strahlen die Weißburgunder Klarheit, Eleganz 
und Finesse aus.
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	❚ 86	 2020 Riesling trocken 
6 €/1 Lit. | 12 %�  BEST BUY 

	❚ 86	 2020 Weißburgunder trocken Calcit 
8,20 € | 13 % 

	❚ 87	 2020 Grauburgunder trocken Calcit 
8,20 € | 13 % 

	❚ 87	 2020 Riesling trocken Gneis 
10,80 € | 12,5 % 

	❚ 88	 2020 Riesling trocken Schiefer 
10,80 € | 13 % 

	❚ 88	 2020 Riesling trocken Granit 
10,80 € | 12,5 % 

	❚ 89	 2020 Riesling trocken Kalkstein 
10,80 € | 12,5 % 

	❚ 89	 2020 Birkweiler Mandelberg 
Grauburgunder trocken 
14,50 € | 14 % 

	❚ 89	 2020 Albersweiler Latt Riesling trocken 
17 € | 12,5 % 

	❚ 90	 2020 Birkweiler Am Dachsberg 
Riesling trocken 
14,50 € | 13 % 

	❚ 90	 2020 Birkweiler Mandelberg 
Weißburgunder trocken 
19,50 € | 13,5 % 

	❚ 91	 2020 Birkweiler Mandelberg 
Weissburgunder trocken Réserve 
26 € | 14 % 

	❚ 92	 2020 Birkweiler Kastanienbusch 
Riesling trocken 
19,50 € | 12,5 % 

	❚ 86	 2019 Spätburgunder trocken Quarz 
10,80 € | 13,5 % 

	❚ 89	 2019 Siebeldinger Im Sonnenschein 
Spätburgunder trocken 
20 € | 13,5 % 

	❚ 90	 2019 Ilbesheimer Kalmit 
Spätburgunder trocken 
28 € | 13,5 % 

GLÜCKSJÄGER
Der Glücksjäger
67482 Venningen · Raiffeisenstraße 5
Tel. (06323) 5505 · Fax 6937
info@dergluecksjaeger.de
www.dergluecksjaeger.de�
Inhaber/in und Betriebsleitung Andreas 
Pfaffmann-Wiedemann
Keller Andreas Pfaffmann-Wiedemann
Außenbetrieb Andreas Pfaffmann-
Wiedemann
Historie Gründung des Weinguts 2012
Rebfläche 3 Hektar
Jahresproduktion 25 000 Flaschen
Boden Lösslehm
Rebsorten 30 % Riesling, 22 % Cabernet 
Sauvignon, je 15 % Chardonnay und 
Weißburgunder, 10 % Sauvignon Blanc,  
8 % Grüner Veltliner

Andreas Pfaffmann-Wiedemann hat sich in 
noch nicht mal zehn Jahren mit seiner eige-
nen Weinlinie einen sehr guten Namen ge-
macht. Es ist kein großer Betrieb, er arbeitet 
auf gerade mal drei Hektar rund um Vennin-
gen. Doch was er daraus zaubert, ist aller Ehre 
wert, denn Andi, wie ihn jeder nennt, ist ein 
echter Tüftler im Keller. Ob großes oder klei-
nes Holzfass, sogar Amphore – er probiert 
einfach mal aus, womit er seinen Weinen 
noch einen extra Dreh verleihen kann. Richtig 
trocken müssen sie sein, sonst gefällt es ihm 
selbst nicht. Seine Inspiration erhält er auch 
durch den Umstand, dass der weinverrückte 
Winzer sich oft durch die Produkte von Kolle-
gen trinkt und diese dabei immer wieder be-
sucht. Ein echter Mädelstropfen (darf man das 
heute noch sagen?) bei Andi ist die Glücks-
brause, ein sehr fruchtiger PetNat, leicht und 
mit wenig Alkohol. Deutlich kräftiger kom-
men der Weißburgunder und der Chardonnay 
daher, zwei selbstbewusste Kracher. Geteilte 
Meinungen am Tisch hatten wir beim Sauvi-
gnon Blanc Fumé. Zunächst barsch, wirkt er 
mit zwei bis drei Tagen an der Luft eindring-
lich und tief. Das Belüften tut fast allen seinen 
Weinen gut, auch dem fantastischen Caber-
net Sauvignon, einem der besten in der Pfalz.
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